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das belmer tischtennismagazin 

(Nähere Informationen auf Seite 18/19) 
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ATHEN 

Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 
So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag 
 
 
INHABER: 
Panou Dimitrios 
Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  



3 

Liebe Freunde der SVC TT-Abteilung, 

 
zum Abschluss der Herbstserie kann ich für un-
sere Abteilung eine erfreuliche Zwischenbilanz 
ziehen. Denn die Schüler- und Jugendmann-
schaften haben sich nach den Aufstiegen mit 
Mittelfeldplätzen in den neuen Spielklassen gut 
etabliert. Von der Damen- und den 6 Herren-
mannschaften gibt es eine Herbstmeisterschaft 
(3. Herren) und gleich vier zweite Tabellenplätze 
zu vermelden.  
Nach dem Aufstieg in die Landesliga liegt die  
1. Herren mit Platz 4 ebenfalls voll im Soll. Sehr wichtig in dieser Halbse-
rie war, dass sich sowohl unsere Neuzugänge als auch unsere ehemaligen 
Jugendniedersachsenligaspieler, mit einer Ausnahme, gut in den Mann-
schaften akzeptiert und aufgehoben fühlen. Auch deshalb konnten sie in 
den meisten Punktspielen ihr Leistungsvermögen abrufen und somit einen 
wichtigen Beitrag zur positiven Abteilungsentwicklung beitragen.  
Besonders hervorzuheben ist hierbei der kometenhafte Aufstieg Jakobs 
von der Nr. 1 der 2. Jugend in der Saison 2003/2004 zur neuen Nr. 1 der  
1. Herren, und das mit gerade einmal 15 Jahren. Auch Garret hat sich in 
der Dritten, nicht nur sportlich, super entwickelt. Der Lohn: Mit 15:1 Spie-
len im mittleren Paarkreuz ist Garret die neue Nr. 1 der 3. Herren. U.a. 
weil Philipp sich in der 2. Bezirksklasse unterfordert und von einigen Her-
renspielern missverstanden fühlte, hatte er sich bereits vor dem ersten 
Punktspiel dazu entschlossen, den SVC in Richtung Voxtrup zu verlassen, 
schade Philipp! Aus der ehemaligen 1. Jugend verbleiben noch Sven und 
Andreas, die sich mittlerweile in der 2. Herrenmannschaft gut akklimati-
siert und mit ihren Siegen zum 2. Tabellenplatz beigetragen haben.  
 
Zusätzlich zu den Punktspielen sind auch noch etliche Pokalspiele ausge-
tragen worden. Im Kreispokal haben sich für die Endrunde am 13./14. Ja-
nuar in Wallenhorst sowohl die weibliche Jugend- als auch die 2. und 3. 
Herrenmannschaft qualifiziert, hierzu herzlichen Glückwunsch. 
 
Weitere Veranstaltungen waren am 23. September die Vereinsmeister-
schaften für Damen und Herren mit 28 Spielern(innen) und am 16. De-
zember für Schüler und Jugendliche mit 25 Teilnehmern. Gerne nutzen 
wir nach solchen Meisterschaften und natürlich auch freitags und samstags 
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nach dem Training bzw. nach den Punktspielen die Räumlichkeiten des 
SVC Clubheims. So können wir uns nach den sportlichen Aktivitäten im-
mer noch gemütlich zusammensetzen, gemeinsam feiern, lockere Gesprä-
che oder aber anregende Diskussionen führen. Für diese Möglichkeit herz-
lichen Dank an den Vorstand (Peter und Christian) sowie für die gute Be-
wirtung an Heike und Martin. 
 
Von den diversen Meisterschaften von der Kreis- bis zur Landesebene ist 
besonders zu erwähnen, dass Jakob Bezirksmeister in der Jugendklasse 
geworden ist, sich auf den Landesmeisterschaften für das Achtelfinale 
qualifiziert und dort mit seinem Doppelpartner Nico Schulz vom TV Hude 
den 3. Platz erspielt hat. 
 
Der Bürgermeister der Gemeinde Belm, Bernhard Wellmann, hat Anfang 
Dezember unsere 1. Herrenmannschaft (Meister der BOL und damit Auf-
steiger in die Landesliga), die Senioren Ü50 (Landesmeister und 4. Platz 
auf den Norddeutschen.) und Jakob Schütz ( 5. Platz auf den Norddeut-
schen) für besondere sportliche Leistungen mit Urkunden und Sachpreisen 
geehrt. Hierzu auch im Namen der gesamten TT-Abteilung  
„Herzlichen Glückwunsch“. 
 
Nach 4 Jahren Pause richten wir am 28. Januar erstmals wieder die „TT-
mini-Meisterschaften“ aus. Nicht nur dabei profitieren wir von unserem 
Sportzivi David, der als „Macher“ der Belmer mini-Meisterschaften in den 
hiesigen Schulen bereits kräftig Werbung betrieben hat und für den 28.01. 
mit entsprechender Mithilfe der gesamten TT-Abteilung rechnet. U.a. zu-
sammen mit Andreas hilft David Udo auch beim Schüler-/Jugendtraining 
und hat dieses nach Udos Ausfall wegen der Tennisarm-OP im Dezember 
geleitet, dafür besten Dank! 
 
Ich sage den Sponsoren, Betreuern, Spielern und Freunden der TT-
Abteilung „Danke“ für die Unterstützung und den gezeigten Einsatz in 
2006. 
Für 2007 wünsche ich uns allen Gesundheit, Glück und Zufriedenheit so-
wie viel Spaß, Freude und Erfolg bei den Punktspielen und für die Relega-
tionsbegegnungen, an denen einige Mannschaften teilnehmen könnten. 
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1. Herrenmannschaft 

 
Tabellenplatz vier nach der Hinse-
rie; hätten wir das vor der Saison
gewusst, hätte ich es sofort unter-
schrieben.  
 
Durch einen günstigen Spielplan 
war es uns gelungen, mit unserer 
Euphorie und Spiellaune bis zum 
vierten Spieltag als Tabellenführer 
mit 8:0 Punkten  in der Tabelle 
dazustehen.  
 
Viele glaubten schon an ein neues 
Wunder, das die Mannschaft 
schaffen könnte. Aber da waren  
noch die großen Mannschaften, 
wo oben nicht viel zu holen war, 
das untere Paarkreuz es nicht im-

mer  auffangen konnte und Jakob 
leider auch nur zweimal an den 
Tisch durfte.  
 
Die Spiele gegen diese Mann-
schaften zeigten uns, dass wir 
zwar spielerisch mithalten konn-
ten und kämpferisch überzeugend 
waren, aber dass es zu einem Un-
entschieden oder gar zu einem 

Landesliga Weser-Ems

  1. TSV Venne 79 : 37 16 : 2

  2. SV BW Langförden II 76 : 35 15 : 3

  3. SV BW Borssum II 76 : 49 14 : 4

  4 . SVC  B elm-P o we 70 : 53 12 : 6

  5. TTC Delmenhorst 59 : 61 10 : 8

  6. TSG Dissen 58 : 67 7 : 11

  7. TuS Sande 59 : 73 6 : 12

  8. SW Oldenburg II 48 : 72 6 : 12

  9. M TV Jever III 44 : 78 3 : 15

10. SuS Buer 36 : 80 1 : 17

Alex - starker Neuzugang 
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Sieg leider nicht reichte und im-
mer das kleine bisschen Etwas 
fehlte. 
  
Wir wollen nicht traurig sein und 
uns  trotzdem mal kräftig auf die 
Schulter klopfen für unsere abge-
lieferte Leistung.  
Denn obwohl wir keine Spitzen-
spieler  wie Woll ,  Haus-
mann,Krabbe oder wie sie alle 
heißen haben, führen wir trotzdem 
die  Doppelbilanzen der Liga mit 
20:8 an, davon die ungeschlage-
nen Wehrmann/Kuhnert (9:0) als 
absolute Spitze. Zusätzlich stellen 
wir mit Jakob den besten Spieler 
der Mitte mit seinem fantastischen 

13:2 Resultat. Völlig zu Recht 
spielt er in der Rückrunde an  
Nr. 1, für einen 15-Jährigen schon 
recht ungewöhnlich, aber der ge-
rechte Lohn seiner starken Leis-
tung.   
 
Wir wollen mal sehen wie der Li-
gabetrieb weiter geht. Ist Udos 
Arm nach seiner OP schon wieder 
voll einsatzfähig? Wie verkraftet 
Axel die lange Pause durch seine 
Kur? Wie entwickelt sich Jakob 
im oberen Paarkreuz ? Viele Fra-
gen, auf die es im nächsten Heft 
eine Antwort geben wird. 
 
Axel Kuhnert 



7 



8 

2. Herrenmannschaft 

 
Nach der Hinserie steht die  
2. Herrenmannschaft auf Tabel-
lenplatz 2 mit 17:3 Punkten und 
nur einen Punkt hinter Tabellen-
führer TSV Wallenhorst. 
Dabei sah es zu Beginn der Saison 
nach einer klaren 3:9 Niederlage 
gegen den Osnabrücker SC schon 
so aus, als müsse man das erklärte 
Saisonziel „Aufstieg in die Be-
zirksliga“ schnell begraben. Mit-
grund für die anfängliche Schlap-
pe war sicherlich das Fehlen von 
Reinhold Erhard, der sich in den 
folgenden Spielen zu einer echten 
Stütze für die Mannschaft erwies 
und fast immer punktete. So stabi-
lisierte sich die Mannschaftsleis-

1. B ezirksklasse Osnabrück

  1. TSV Wallenhorst 88 : 44 18 : 2

  2 . SVC  B elm-P o we II 83 : 60 17 : 3

  3. VfL Kloster Oesede 82 : 60 15 : 5

  4. TSG Burg Gretesch II 76 : 57 13 : 7

  5. OSC Osnabrück 79 : 61 11 : 9

  6. SSC Dodesheide 66 : 74 10 : 10

  7. SF Oesede III 62 : 79 7 : 13

  8. TSV Riemsloh 61 : 81 6 : 14

  9. VfR Voxtrup 61 : 83 6 : 14

10. TSG Dissen II 57 : 80 5 : 15

11. BSV Holzhausen II 52 : 88 2 : 18

tung in den nächsten Begegnun-
gen, bis sogar Mitkonkurrent VfL 
Kloster Oesede mit 9:6 bezwun-
gen und dem Topfavoriten vom 
TSV Wallenhorst ein 8:8 abgerun-
gen wurde. 
Auch wenn noch nicht alles rund 
lief, so ist doch festzustellen, dass 
die neu formierte Mannschaft sich 
gut zusammengefunden hat. So-

Zufriedene Gesichter 
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3. Herrenmannschaft 

 
Die Hinserie und ein Ausblick 
Saison 2006/07 
 

Das Orakel von Belm!? 
(Bitte vor diesem Bericht den Sai-

sonausblick aus dem letzten 
Topspin lesen! Echt lustig!!) 

 
Als ich vor gut drei Monaten an 
gleicher Stelle eine Prognose für 
die kommende Saison abgeben 
sollte, stellte ich dies unter das 
Motto „Gleichung mit vielen Un-
bekannten“. Nun, um bei diesem 
Bild zu bleiben: Einige Unbe-
kannte wurden gelöst, neue sind 
hinzugekommen, aber die Glei-
chung/Rechnung ist trotzdem auf-

gegangen. Mathematisch unmög-
lich, aber das Ergebnis steht: 
 

UNGESCHLAGENER 
HERBSTMEISTER  

 
Selbst die größten Optimisten ha-
ben wohl nicht mit solch einer 
Vorstellung der III. Mannschaft 
gerechnet. Nach kurzer Findungs-
phase ist die Mannschaft trotz  

2. B ezirksklasse H erren Osnabrück N o rd

  1. SVC  B elm-P o we III 80 : 45 17 : 1

  2. SV Nortrup 73 : 47 13 : 5

  3. VfL Osnabrück II 71 : 48 12 : 6

  4. TuS Engter 68 : 58 12 : 6

  5. TSG Burg Gretesch III 72 : 51 11 : 7

  6. SV Hesepe-Sögeln 57 : 61 8 : 10

  7. SSC Dodesheide II 55 : 67 6 : 12

  8. SC Schölerberg 52 : 70 6 : 12

  9. TSV Wallenhorst II 46 : 74 3 : 15

10. TSG Burg Gretesch IV 26 : 79 2 : 16

wohl die Neuzugänge Dieter 
Clausing und Reinhold Erhard als 
auch die Juniorenspieler Sven 
Tiesmeyer und Andreas Lage-
mann haben sich super integriert, 
was sich auch in den Leistungen 
zeigt.  
Hervorzuheben ist hier Dieter, der 
mit 16:4 gewonnenen Einzeln 
zweitbester Spieler der Bezirks-
klasse ist. Zudem bildet er zusam-
men mit seinem Partner Thomas 
Kuschel das erfolgreichste Doppel 
(9:0) der Klasse.  
Aber auch Andreas Lagemann hat 
mit einer Bilanz von 9:7 in seinem 
ersten Herrenjahr absolut über-
zeugt. Leider konnte Sven Ties-

meyer aus persönlichen Gründen 
in den letzten Begegnungen nicht 
antreten. Ihm sind sicher ähnlich 
gute Resultate zuzutrauen. 
Für die Rückserie ist zu wün-
schen, dass diese so erfolgreich 
verläuft wie die Hinrunde. Dann 
käme es zu Saisonende zu einem 
Finale gegen den TSV Wallen-
horst in eigener Halle. Doch bis 
dahin kann noch viel passieren, 
wie das letzte Hinrundenspiel ge-
gen Schlusslicht BSV Holzhausen 
gezeigt hat, das man nur mit aller 
Mühe 9:7 gewann.  
Es bleibt spannend! 
Thomas Kuschel 
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Die TT-Abteilung bedankt sich bei Klaus Stagge,  
Inhaber des gleichnamigen VGH-Versicherungsbüro,  

für die Ausrüstung der neuen Herrenspieler  
mit Trainingsanzügen.  

oder vielleicht gerade wegen der 
vielen kleinen und großen Unwäg-
barkeiten während dieser Hinserie 
sehr eng zusammengerückt.  
Verletzungsbedingte und kurzfris-
tige Umstellungen, neuformierte  
Doppel, ein unberechenbarer 
Mannschaftskollege sowie teil-
weise hohe Rückstände und 
Abschlussdoppel. Alles kein The-
ma!  
 
Vermeintliche Pflichtaufgaben 
wurden ebenso souverän gemeis-
tert wie die vorhergesagten End-
spiele. Mit dem Prunkstück  
„Mittleres Paarkreuz“ (Philipp, 

Garret und David Gesamtbilanz 
26:3!!) konnte der Rest der Mann-
schaft im Schlepptau beruhigt auf-
spielen.  
 
Apropos Philipp: Auch er hätte, 
wie Garret und David, eine her-
ausragende Rolle in der III. spie-
len können. Aus den mittlerweile 
bekannten Gründen hat er sich  
aber zu einem Vereinswechsel 
nach der Hinserie entschlossen. 
An dieser Stelle noch einmal dan-
ke für ein zwar kurzes, aber den-
noch erfolgreiches Gastspiel im 
Herrenbereich und weiterhin alles 
Gute. 

Doppelt hält besser - David und Manni / Garret und Thomas 
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49191 Belm      (0 54 06) 39 10 
Bremer Straße 43   Fax (0 54 06) 94 48  

Renate Horn 

Der Rest des Teams geht mit ei-
nem beruhigenden 4 Punkte-
Vorsprung in die Rückserie. Mit 
den fälligen Umstellungen (Garret 
nach oben, David vor Thomas, Si-
mon Wächter JES) und der Hoff-
nung, dass unsere Langzeitverletz-
ten Wilfried und Andre wieder fit 
werden, ist das M.-Wort  ab jetzt 
Programm. 
 
Zum Schluss noch mal meinen 
herzlichen Dank an die IV. Herren 
in Person von Wilhelm Stahmey-
er, der durch seine „Ersatz-
Einsätze“ in den letzten drei Spie-
len maßgeblich zum Erfolg der 
III. beigetragen hat. 
 
Ach ja, Kreispokal gab es auch 

noch! Nach Freilos und zwei über-
zeugenden Siegen gegen Glandorf 
I und Oesede III stehen wir am 14. 
Jan. 2007 (Beginn: 10:00 Uhr, 
Wallenhorst) in der Endrunde. 
Gegner im Halbfinale ist die 
Mannschaft Hilter II. Im Finale 
treffen wir dann hoffentlich auf 
unsere II. Herren, die sich eben-
falls für das Halbfinale qualifiziert 
hat. Der Fanbus ist hoffentlich 
schon geordert!? Am gleichen Tag 
(ab 14:00 Uhr) spielen übrigens 
auch unsere Mädchen ihre Pokal-
endrunde. 
Man sieht sich!! 
 
Thomas Schmitz 

(Die aktuellen Spielberichte gibt 
es wie immer auf der SVC Home-
page) 
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4. Herrenmannschaft 

 
Sackzement: 3,0,1,3,-3,2,0,1,1 –  

 
Nun, was nach dem früheren Toto
-Block (erweitert um die „3“) aus-
sieht, sind die Ergebnisse der 9 
Spiele aus Belmer Sicht. 
 
Beschränken wir uns bei der Ana-
lyse auf die -3, also das 3:9 in 
Venne. Wie vor Saisonbeginn 
prognostiziert, konnte nur der 
TSV Venne II die Kreisliga-
Herren in Schach halten. Der Sieg 
für Venne war verdient, fiel aber 
zu deutlich aus. Im Rückspiel 
werden wir alles daran setzen, den 
Umweg über die Relegation zu 

Kreisliga N o rd

  1. TSV Venne II 81 : 16 18 : 0

  2 . SVC  B elm-P o we IV 75 : 20 16 : 2

  3. SV Nortrup II 67 : 53 12 : 6

  4. BW Hollage 60 : 48 10 : 8

  5. TTV Stirpe-Oelingen 58 : 63 10 : 8

  6. TuS Engter II 57 : 61 8 : 10

  7. SV Quitt Ankum 39 : 62 7 : 11

  8. TuS Bramsche 47 : 62 5 : 13

  9. TuS Badbergen 39 : 72 4 : 14

10. Hunterburger SV 15 : 81 0 : 18

vermeiden, wobei ein Sieg gegen 
unseren einzigen Gegner her 
muss, denn Venne wird sonst kei-
nen Punktverlust landen können.  
Der Rest der Spiele war zu ein-
deutig und braucht nicht näher be-
leuchtet zu werden. 
 
Schön, dass alle Mitspieler so en-
gagiert die Halbserie begleitet ha-

Wilhelm - alles im Blick 
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ben und wir teilweise mit 7 Mann 
antreten konnten. Auch der 13-
jährige Simon Wächter hat selbst-
redend seine 3 Einsätze als JES 
bekommen, seine makellose Bi-
lanz von 3:0 in der Mitte spricht 
für seine schon vorhandene spiele-
rische Stärke. 
Leider hat es sich nicht ergeben, 
dass unser „Münchener“ Ole 
Dirks ein Spiel bestreiten konnte – 
wir hoffen auf die Rückrunde! 
 
Unser neuer 1er Hermann Hinter-
nesch spielte mit 12:4 eine zufrie-
denstellende Hinrunde – mit ihm 
ist der Schlickersachenumsatz 
deutlich in die Höhe geschnellt. 
Neues Selbstvertrauen tankte ein 
sichtlich besser als in den vergan-
genen Jahren spielender Wilhelm 
Stahmeyer (8:2).  
 
Mister Zuverlässig Fritz Helmich 
(9:2) mußte nur gegen Venne gra-
tulieren. Ralph Tepe (4:1) de-
monstrierte seine vielfältigen 
Talente neben dem Tischten-
nis auch erneut beim Autofah-
ren und neuerdings auch im 
Bowling – super, dass Du 
weiter trotz Hannover oder 
anderswo so oft wie möglich 
dabei bist. 
 
Rene Steinke (6:2) hat nur ei-
nen Schläger in der Hinrunde 
gebraucht – das sagt alles  
über seine wiedergefundene 

Ausgeglichenheit. Zusammen mit 
dem Capitano dazu als ungeschla-
genes Doppel (5:0) am Tisch, da 
kommt man doch über den Ehren-
punkt für Badbergen hinweg  
oder? 
 
Unser „Langer“ (Andre Tost: 9:0) 
langweilte sich über die Hinrunde 
und der 6er Christian Gartmann 
(4:2) bekam ebenso nicht ansatz-
weise die Chance auf ein 2. Einzel 
– leichte Motivationsprobleme 
schlichen sich ein. 
Die Doppelbilanz (20:7) bedarf 
nur gegen Venne (0:3!) einer Ver-
besserung. 
 
Freuen wir uns auf schöne Punkt-
spieltage in der Rückrunde in voll-
besetzter Belmer Halle, kulinari-
sche Höhepunkte und eine Mann-
schaftsfahrt im Frühling. 
 
Christian Gartmann 



14 

5. Herrenmannschaft 

 
Zufrieden! 

 
Die FÜNFTE hat den Umbruch 
geschafft und die „Neuen Alten“ 
gut und erfolgreich integriert. Das 
schlägt sich dann auch im Tabel-
lenstand nieder: Zweiter Platz 
nach Beendigung der Hinserie war 
zwar sicherlich angestrebt, aber 
bei so vielen Unbekannten 
(sprich: freiwilligen Absteigern, 
Einkäufen der Gegner usw.) nicht 
unbedingt selbstverständlich. 
Kommt dann noch dazu, dass wir 
insgesamt siebenmal Stamm-
personal ersetzen mussten, kann 
sich die Bilanz sicherlich sehen  
lassen. 
Apropos Bilanz: Alle stehen posi-
tiv im Einzel da; wobei, ohne je-
manden hervorheben zu wollen, 
sicherlich die Leistung von Nor-
bert Stanke einmal besonders an-
gesprochen werden muss. Mit 
11:4 - davon 5:2 im oberen Paar-
kreuz -  machte sich unser Oldie 
den Namen Angstgegner zu eigen! 
Nur die Gegner mit Noppen ma-
chen immer ein bisschen Ärger! 
 
Wilhelm hat sich nach anfäng-
licher Schlappheit mächtig reinge-
hängt; Arfan spielt seine Gelas-
senheit als enorme Stärke aus;  
Martin ist im unteren Paarkreuz 
ungeschlagen und hat nur einmal 

in der Mitte gratulieren müssen; 
Stefan konnte nur gegen die bruta-
len Klopper nichts ausrichten; 
Schilli muss auch im hohen Alter 
noch lernen, dass TT auch im 
Kopf stattfindet und nicht nur an 
der Platte. Dann wird er auch ge-
gen Zech gewinnen können! 
 
Die Doppel sind zu Beginn der 
Serie neu gemischt worden und 
stehen gut. Nur unser Opferdoppel 
steht mit 3:4 negativ; ansonsten 
sind wir hier sehr erfolgreich. 

2. Kreisklasse H erren N o rd

1. TSV Wallenhorst III 78 : 36 16 : 2

2. SVC  B elm-P o we V 75 : 34 15 : 3

3. TTC Campemoor 78 : 38 15 : 3

4. SV Hesepe-Sögeln II 68 : 51 12 : 6

5. TSV Ueffeln II 70 : 54 12 : 6

6. SV Eintr. Neuenkirchen 45 : 62 6 : 12

7. BW Hollage III 49 : 67 6 : 12

8. TV Pente 32 : 68 4 : 14

9. TuS Engter III 40 : 75 3 : 15

10. SF Lechtingen 30 : 80 1 : 17

Nobby - stark! 
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6. Herrenmannschaft 

 
Kein Sieg, kein Unentschieden,  

9 Niederlagen. 
 

Das ist die bittere Ausbeute aus 
der Hinserie der aktuellen Saison. 
 
Die Gegner waren für uns neu und 
unbekannt aber die Höhe der Nie-
derlagen (zweimal zu null, höchs-
te Punktausbeute 3 mal zu 3) lässt 
keinen Zweifel daran, dass diese 
Liga für unsere Mannschaft viel-
leicht doch etwas zu stark ist. 
 
Wenn man sich die Ergebnisse al-
lerdings genauer ansieht, erkennt 
man, dass kaum 5-Satzspiele ge-
wonnen und viele Matches zu 9 

oder sogar in der Verlängerung 
abgegeben wurden.  
 
Wenn es uns gelingen sollte, die 
wirklich engen Spiele umzudre-
hen, bei den "schwachen" Mann-
schaften in Bestbesetzung anzutre-
ten, was in mangelnder Kenntnis 
der Mannschaften auch nicht im-
mer der Fall war, und die man-
gelnde Trainingsbereitschaft eini-
ger Spieler zu verbessern, dann 
bin ich mir eigentlich ziemlich si-
cher, dass wir in der Rückrunde 
trotz der klaren Niederlagen der 
Hinserie den einen oder anderen 
Punkt ergattern vielleicht ja sogar 
ein Spiel gewinnen können. 
 
Ralf Niehenke 

2. Kreisklasse Süd

1. TSG Dissen V 81 : 20 18 : 0

2. TuS Hilter III 74 : 26 15 : 3

3. SV Wissingen II 66 : 52 11 : 7

4. Spvg Niedermark IV 65 : 54 10 : 8

5. TuS Hilter IV 57 : 59 9 : 9

6. TuS Glane III 60 : 67 9 : 9

7. SF Oesede VII 55 : 62 8 : 10

8. Spvg. Gaste-Hasbergen IV 43 : 64 6 : 12

9. SC Glandorf III 40 : 71 4 : 14

10. SVC  B elm-P o we VI 15 : 81 0 : 18

Was geht? Na klar werden wir 
jetzt auch das A-Wort ausspre-
chen. Beide Mitkonkurrenten aus 
Wallenhorst (-2) und Campemoor 
(-3 wie wir) müssen noch nach 
Belm kommen. Der Heimvorteil 
sollte nicht unterschätzt werden.  
Hunderte, wenn nicht Einzelne, 
werden uns von außen anfeuern 
und zum Erfolg tragen. Hoffen 
wir auf eine gute Fee bei der Ter-
mingestaltung - das ist bei den Ur-
laubs-, Schicht- und sonstigen 
Vorgaben immer eine Unbekannte 
in der Rechnung. 
Ein ganz herzliches Dankeschön 
auch unseren Aushilfen, beson-
ders aus der Sechsten, die im Spiel 

gegen Hollage uns sogar zwei 
Männer abgestellt hat und dadurch 
selber nur zu fünft antreten konn-
te. Und wer`s noch nicht weiß: 
Günter backt den rumsten Topfku-
chen!!! 
Gimme FIVE - 1. Kreis, wir kom-
men! 
Winfried Schilder 
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Damenmannschaft 

 
Trotz Hindernisse erfolgreich – 

Vizemeister! 
 
Unsere Hinserie war insgesamt 
durch unerwartete Handicaps be-
gleitet. Gleich zu Beginn war der 
erste Schreck zu verkraften, da 
wir auf unsere Nummer eins Mary 
unfallbedingt mehrere Spiele ver-
zichten mussten. Hierdurch wurde 
Gaby gleich in das kalte Wasser 
geworfen und musste ihre meisten 
Spiele anstatt im unteren Paar-
kreuz an drei im oberen Paarkreuz 
an zwei absolvieren. Trotz so 
mancher zittriger Hand hat sie 
sich hier erfolgreich mit 7:5 ge-
schlagen (es geht doch!). 
Im unteren Paarkreuz ist Iris unse-
re souveränste Spielerin mit 10:4 
Spielen, super. Auch Anne (5:1) 
und Babsie (5:2), die sofort für 
Mary eingesprungen sind, haben  
„bärig“ gespielt – dieses Rezept  
„Gewinnen ohne zu trainieren“ 
müsst ihr uns noch mal verra-
ten !?!  
Im Oktober konnte Mary dann 
wieder einsteigen (schön, dass es 
Dir wieder besser geht). Dass sie 
noch angeschlagen war, war mit 
3:5 Spielen deutlich zu spüren. Sie 
hat in ihren Spielen tapfer ge-
kämpft, musste diese dann aber 
häufig unglücklich in fünf Sätzen 
abgeben. Direkt nach Mary war 
Nicky dann bis zum Ende der Se-

B ezirksliga Süd D amen

1. SV M olbergen 63 : 35 18 : 0

2. SVC  B elm-P o we 56 : 37 14 : 4

3. SV Union M eppen 57 : 27 13 : 5

4. SV M olbergen II 49 : 41 11 : 7

5. TuS Hasbergen 51 : 49 9 : 9

6. BW Langförden II 45 : 50 8 : 10

7. SV Surwold 44 : 52 6 : 12

8. SV GW M ühlen 35 : 54 5 : 13

9. TV Deichhorst 33 : 57 4 : 14

10. SF Oesede II 30 : 61 2 : 16

rie gesundheitlich angeschlagen. 
Bis auf ein Spiel hat sie zwar alle 
Spiele mitgespielt, aber auch sie 
blieb mit 9:7 Spielen aufgrund der 
gesundheitlichen Einschränkun-
gen gehandicapt. Im Doppel ent-
puppten sich Gaby und Nicky mit 
7:2 Punkten (5. Platz in der Liga) 
als recht souverän.  
Trotz dieser ganzen Hindernisse 
haben wir uns schließlich hinter 
SV Molbergen (18:0) und knapp 
vor Union Meppen (13:5) mit 14:4 
Punkten die Vizemeisterschaft er-
kämpft!!  
Es ist also noch alles offen und 
möglich. Der Rückserie sehen wir 
gelassen entgegen. Bekanntlich 
drehen wir Belmer-Damen in der 
Rückserie erst richtig auf, also 
schau’n wir mal. Das Wichtigste 
für 2007 bleibt aber die Gesund-
heit und damit verbunden die 
Freude am Spielen mit dieser klei-
nen faszinierenden Zelluloidkugel, 
die uns Tischtennisspieler und  
-spielerinnen immer wieder hyp-
notisiert. 
Dieses wünschen wir auch allen 
anderen Mannschaften für 2007. 
Nicky Kamphues 
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Schiedsrichterpflicht für alle Vereine! 
 

Die Einführung der Schiedsrichterpflicht im vom TTVN-Beirat beschlos-
sen worden. Für alle Vereine, 
die mit mehr als einer Mann-
schaft am Punktspielbetrieb des 
TTVN teilnehmen, besteht ab 
kommender Saison eine 
Schiedsrichterpflicht, die in drei 
Stufen eingeführt wird. Ab 
Spielzeit 2007/08 gilt die Ver-
pflichtung für Vereine mit 
Mannschaften ab Landesliga 
und höher sowie für alle Jugend
-Niedersachsenligen. Zur Spielzeit 2008/09 für alle Bezirkstaffeln und 
höher, ab 2009/10 für alle Vereine in Niedersachsen.  
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mini-Meisterschaften am 28.01. ab 10:00 Uhr 
 

Die Kleinsten sind in Belm zumindest einen Tag lang die Größten. 
Am Sonntag, den 28.01.2007, um 10.00 Uhr, wird unter der Regie 
der Tischtennisabteilung des SVC Belm-Powe in der Sporthalle am 
Heideweg, Heideweg 25 in 49191 Belm, der Ortsentscheid der mini-
Meisterschaften 2006/07 im Tischtennis, der größten Breitensport-
aktion im deutschen Sport, ausgespielt. Unterstützt wird die bundes-
weite Aktion von der Liebherr-International Deutschland GmbH 
und der Tischtennis-Firma JOOLA.  
In Belm wird darüber hinaus der Entscheid von Glas/Porzellan 
Stahmeyer, Lindenstr. 52, unterstützt. 
 
Mitmachen bei den mini-Meisterschaften dürfen alle sport- und 
tischtennisbegeisterten Kinder im Alter bis zwölf Jahre, mit einer 
Einschränkung: Die Mädchen und Jungen dürfen vorher noch nie 
am offiziellen Spielbetrieb, also zum Beispiel an Meisterschafts-, 
Pokalspielen, Turnieren oder Ranglisten teilgenommen haben sowie 
weder Spielerpass noch Spielberechtigung besitzen. Im Klartext: 
Auch wer bislang noch nie einen Schläger in der Hand hatte, aber 
gerne einmal erste Erfahrungen mit dem schnellsten Ballsport der 
Welt sammeln möchte, ist herzlich eingeladen mitzuspielen. Den 
Schläger stellt der SVC Belm-Powe gerne zur Verfügung. 
 
Mitmachen lohnt sich – für alle! Nicht nur, dass auf sämtliche Star-
ter kleine Preise warten; die Besten qualifizieren sich zudem über 
Orts-, Kreis- und Bezirksentscheide für die Endrunden der Landes-
verbände. Wer zehn Jahre alt ist oder jünger, dem winkt sogar die 
Teilnahme am Bundesfinale 2007. Zusammen mit einem Elternteil 
sind die Besten der Minis im kommenden Jahr Gast des Deutschen 
Tischtennis-Bundes (DTTB) in Stuttgart. Auf die Sieger des Bun-
desfinals wartet zudem ein Besuch bei einer internationalen Groß-
veranstaltung. 
Anmeldungen über die Schulen in Belm, Vehrte und Icker oder an 
David Joachimmeyer (05406/5280) oder die Geschäftsstelle des 
SVC (05406/898777) bis zum 25.01.07 
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Spielklassen nach  Jungen und Mädchen getrennt : 
 
  Jahrgänge: 1994 und 1995 
     1996 und 1997 
     1998 und jünger   
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S t e c k b r i e f 
 

Lydia Klenke 

Alter:   15 

Verheiratet / Kinder: nein / nein 

Beruf / Schule: 10. Klasse Ursulaschule 

Seit wann bist Du im Verein?  2001 

In welcher Mannschaft spielst Du?

 Weibliche Jugend 

TT-Stärken:  VH-Konter,  

TT-Schwächen: RH-Topspin  

Beläge/-stärke: VH: Butterfly FX 1,9  
    RH: Butterfly FX 1,9 
Klebst Du? Marke?: Nein/- 

Hobbys außer TT: Klavierspielen, Freunde treffen 

Lieblingsessen: Pizza  

Lieblingsgetränk: Cola  

Lieblingsmusik: so gut wie alles 

Lieblingsfilm(e): Euro Trip, Die fetten Jahre sind vorbei 

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: Familie, Freunde, Essen u. Trinken 

Persönliche Stärken: kann gut zuhören 

Persönliche Schwächen:  bin manchmal ziemlich neugierig 



21 

S t e c k b r i e f 
 

Andre Tost 

Alter:   34 

Verheiratet / Kinder: 11 Jahre liiert /  

  3 Kinder ( 15, 14 und 6 Jahre) 

Beruf / Schule: Finanzmakler seit 1993 

Seit wann bist Du im Verein?  ca. 1994 

In welcher Mannschaft spielst Du? 4. Herren 

TT-Stärken:  Blocken, Aufschläge und Rückhand 

TT-Schwächen: Noppen und Anti   

Beläge/-stärke: VH: Joola Air 2,3  
    RH: Tackiness D 2,0 

Klebst Du? Marke?: Ich lasse kleben - alle 2 Jahre neu 

Hobbys außer TT: PS2, Playmobil 

Lieblingsessen: Pizza, Griechisch  

Lieblingsgetränk: Coca-Cola  

Lieblingsmusik: Fanta4, Pink, Eminem 

Lieblingsfilm(e): Terminator, Total Recall, Stirb langsam 

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: Meine Familie 

Persönliche Stärken:  „Fels in der Brandung“ 

Persönliche Schwächen:  Rauchen, Trainingsfaulheit 
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Rückrundenspielplan 2006/07 
Sa. 13. 01. 15:00 1. Herren : SW Oldenburg II 

Sa. 13. 01. 15:00 BSV Holzhausen II : 2. Herren 

Fr. 19. 01. 20:00 Damen : SV GW Mühlen 

Fr. 26. 01. 18:00 TSG Burg Gretesch : 1. Jugend 

Sa. 27. 01. 12:00 SV Union Meppen : 1. Jugend 

Sa. 27. 01. 15:00 TV Meppen : 1. Jugend 

Fr. 02. 02. 18:30 1. Jugend : VfL Bad Iburg 

Fr. 02. 02. 20:00 2. Herren : SF Oesede II 

Sa. 03. 02. 15:00 1. Herren : BW Langförden II 

Sa. 03. 02. 15:00 2. Herren : VfL Kloster Oesede 

Sa. 10. 02. 15:30 SV Molbergen II : Damen 

Sa. 10. 02. 15:30 2. Herren : SSC Dodesheide 

So. 11. 02. 11:00 TSG Dissen : 1. Herren 

So. 11. 02. 11:00 TTV Garrel-Beverbruch : 1. Jugend 

Fr. 16. 02. 18:30 1. Jugend : TV Dinklage 

Fr. 16. 02. 20:00 Damen : SF Oesede II 

Sa. 17. 02. 15:00 2. Herren : TSG Dissen II 

Sa. 17. 02. 16:00 TuS Sande : 1. Herren 

Sa. 17. 02. 16:00 SV Union Meppen : Damen 

Fr. 23. 02. 18:30 1. Jugend : TSV Westerhausen 

Fr. 23. 02. 20:00 TSV Riemsloh : 2. Herren 

Sa. 24. 02. 15:00 1. Herren : MTV Jever III 

Sa. 24. 02. 15:00 Damen : TV Deichhorst 

Sa. 24. 02. 15:00 1. Jugend :  SV Höltinghausen 

So. 25. 02. 11:00 TuS Hasbergen : Damen 

Sa. 03. 03. 15:00 1. Jugend : SV Olympia Laxten 

Sa. 10. 03. 16:00 TTC Delmenhorst : 1. Herren 

Sa. 10. 03. 16:00 SV Surwold : Damen 

So. 11. 03. 14:00 TV Hude : 1. Jugend 

Sa. 17. 03. 17:00 Osnabrücker SC : 2. Herren 

Sa. 24. 03. 15:00 1. Herren : SuS Buer 

Sa. 24. 03. 16:00 TSG Burg Gretesch II : 2. Herren 

Sa. 31. 03. 15:00 BW Langförden II : Damen 

Sa. 31. 03. 16:00 VfR Voxtrup  : 2. Herren 

So. 01. 04. 14:00 BW Borssum II : 1. Herren 

Sa. 07. 04. 15:00 TSV Venne : 1. Herren 

Sa. 07. 04. 15:00 2. Herren : TSV Wallenhorst 

Sa. 14. 04. 15:00 SV Molbergen I : Damen 
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Gartenblumen 
 
Blumengebinde 

Brautdekoration 

Grabbepflanzung 
 
Grabpflege 

Kranzbinderei 

Ihr Fachgeschäft in Belm 

Blumen Rüters 

 

Am Tie 2  Telefon 05406 / 4509 
 

Vertragshändler der Treuhandstelle für Dauergrabpflege 
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1. männliche Jugend 

 
Eine sehr abwechslungsreiche 
Hinrunde in der Bezirksliga Süd 
liegt hinter uns.  
 
Das enorme Leistungsgefälle der 
Mannschaften bescherte uns so-
wohl 4 klare Siege gegen Garrel, 
Gretesch, Westerhausen und Bad 
Iburg als auch 5 deutliche Nieder-
lagen gegen Dinklage, Laxten, 
Höltinghausen und die beiden 
Meppener Truppen. 
 
Lediglich gegen Hude verloren 
wir ohne den kranken Alex knapp 
mit 6:8; danke Bastian, dass du so 
kurzfristig einspringen konntest.  

So ist es also nicht verwunderlich, 
dass wir am Ende auf Platz 7 ge-
landet sind und alle Teams, die 
wir geschlagen haben,  hinter uns 
liegen. 
 
Im Einzel schafften es Simon und 
erfreulicherweise auch Burhan 
und Alex, sich positive Bilanzen 

B ezirksliga Jungen Süd

1. SV Olympia Laxten 75 : 25 17 : 3

2. SV Union M eppen 73 : 29 17 : 3

3. TV Dinklage 75 : 47 17 : 3

4. TV M eppen 70 : 28 16 : 4

5. SV Höltinghausen 53 : 54 10 : 10

6. TV Hude 53 : 61 10 : 10

7. SVC  B elm-P o we 47 : 58 8 : 12

8. VfL Bad Iburg 45 : 65 7 : 13

9. TTV Garrel-Beverbruch 47 : 69 5 : 15

10. TSG Burg Gretesch 29 : 74 3 : 17

11. TSV Westerhausen 23 : 80 0 : 20

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Ab nach oben - Burhan 
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Weibliche Jugend 

 
Die befürchtete „Zwei-Klassen-
Gesellschaft“ blieb aus und eine 
sehr ausgeglichene Hinserie liegt 
hinter uns. Dies ist das kurze Fazit 
einer Halbserie, die ich persönlich 
so nicht erwartet hätte.  
 
Zwar liegen mit Glandorf I, Ol-
dendorf und Oesede II drei Mann-
schaften vorne, die sich einen 
komfortablen Punktevorsprung 
vor dem Rest der Kreisliga er-
spielt haben, doch das spielerische 
Plus hält sich überraschend in 
Grenzen. Besonders Karina, Lisa 
und Alicia haben gezeigt, dass sie 
mit (fast) allen Spielerinnen der 

Liga mithalten können. Mit klei-
nen Abstrichen gilt dies auch für 
Lydia und Anne, die nur noch an 
ihrem mangelnden Selbstvertrau-
en arbeiten müssen. Einzig Laura 
hat noch einen größeren Rück-
stand aufzuholen, was aber auf-
grund ihrer zurückgegangenen 

Kreisliga M ädchen

1. SC Glandorf 60 : 29 15 : 3

2. SV Oldendorf 58 : 30 15 : 3

3. SF Oesede II 56 : 31 13 : 5

4. SV BW Schwege 55 : 38 12 : 6

5. SC Glandorf II 42 : 36 10 : 8

6. SVC  B elm-P o we 47 : 43 10 : 8

7. Hunteburger SV 38 : 45 8 : 10

8. TSG Dissen 29 : 57 3 : 15

9. TSV Hitzhausen I 26 : 61 2 : 16

10. TTV Stirpe-Oelingen 19 : 60 2 : 16

11. TV 01 Bohmte zurückgezogen

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

zu erkämpfen.  Aus diesem Grund 
wird Burhan in der Rückrunde mit 
Humair den Platz tauschen. Dass 
er auch eine Nummer 1 schlagen 
kann, hat er uns ja schon im Spiel 
gegen Bad Iburg bewiesen. 
 
Leider muss ich zum Schluss noch 
mal zu den Doppeln kommen, da 
diese  Bilanz hoch negativ ausfiel. 
In der Rückrunde müssen wir eine 
Umstellung vornehmen, um das 
ein oder andere Pünktchen mehr 
zu ergattern und das Ziel Klassen-
erhalt abzusichern. Mein Vor-
schlag: Simon spielt mit Burhan 

und Humair mit Alex!!! 
 
PS. Am Kreispokal haben wir 
auch teilgenommen, aber leider 
die Endrunde wegen 3 Ausfällen 
der 1. Jugend im Spiel gegen TSV 
Riemsloh nicht erreicht. Dankens-
werterweise stellten sich Felix, der 
auch schon gegen Union Meppen 
Ersatzmann war, und Tobias zur 
Verfügung; zusammen mit 
Stammspieler Burhan und Fahrer 
David konnten sie aber keinen 
Sieg erringen - schade. 
Marita Wächter 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Trainingsbeteiligung und der  
„Premierensaison“ nicht verwun-
dert.  
 
Ziel für die Rückrunde muss es 
sein, die über uns liegenden 
Mannschaften anzugreifen, denn 
an einem guten Tag können wir 
jeden schlagen! Gezielte Trai-
ningseinheiten, wie auch von den 
Mädchen gefordert, sollen diesen 
positiven Trend fortsetzen. 
 
Zusätzliche Spielpraxis verschaff-
te uns die aktuelle Kreispokalrun-
de, für die wir dieses Jahr erstmals 

gemeldet haben. Nach den Siegen 
über Dissen und Schwege stehen 
wir in der Pokalendrunde am 
13./14. Jan. 2007 in Wallenhorst, 
wo weiter Erfahrungen gegen hö-
he rk l a s s ige  Mannscha f ten 
(Niedersachsenliga, Bezirksklas-
se) gesammelt werden können. 
 
Ich möchte mich noch mal aus-
drücklich bei allen sechs Mädchen 
für eine problemlose und stress-
freie Hinrunde bedanken. Die 
Rückserie kann kommen! 
 
Thomas Schmitz 

Haben gut lachen - Lydia und Lisa 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

2. Männliche Jugend  
 

Das erste Jahr in der Kreisliga 
Nord ist für uns zufriedenstellend 
verlaufen. Obwohl die Liga für 
uns alle neu war konnten wir mit 
einem fast ausgeglichenen Punkte-
verhältnis von 6:8 einen Platz in 
der Tabellenmitte erreichen.  
Es gab gegen die über uns liegen-
den Mannschaften deutliche Nie-
derlagen.  Gegen unseren Tabel-
lennachbarn Ueffeln verloren wir 
allerdings nur mit 5:7, das wohl 
knappste, spannendste und längste 
Spiel der Hinrunde.  
Gegen Mannschaften, die hinter 
uns in der Tabelle liegen gab es 
meistens klare Siege.  
Unser Doppel 1 mit Felix und To-
bias spielte mit 7:2 Spielen die 
Gegner an die Wand, nur gegen 

Wissingen und Ankum mussten 
sie sich geschlagen geben.  
Wir alle haben in unseren Einzel-
ergebnissen recht gut abgeschnit-
ten. Tobias spielte nach einem 
schlechten Start noch 6:8 und 
auch Felix in seinem ersten Jahr in 
der Jugend erreichte mit 5:8 ein 
gutes Ergebnis. Dominik erspielte 
als einziger  mit 6:5  ein positives 
Spielverhältnis und auch Bastian, 
der eigentlich in der Schüler ge-
meldet war, war mit 4:4 erfolg-
reich.  

Für die Rückrunde ha-
ben wir uns als Ziel vor-
genommen, noch etwas 
besser zu spielen, Uef-
feln zu schlagen und den 
vierten Platz zu erobern. 
Und nach einem erfolg-
reichen  Spiel feiern wir 
unseren Sieg bei 
Pommes und Curry-
wurst, hoffentlich nächs-
tes Jahr noch öfter. 
Tobias Keitemeier/Bastian 

Helmich 

Kreisliga Jungen N o rd

1. TuS Bramsche 49 : 13 14 : 0

2. SV Quitt Ankum 45 : 19 12 : 2

3. Spvg Fürstenau II 41 : 24 10 : 4

4. TSV Ueffeln 39 : 27 8 : 6

5. SVC  B elm-P o we II 32 : 34 6 : 8

6. SV Wissingen 26 : 37 4 : 10

7. TV Bohmte 12 : 46 2 : 12

8. TSV Westerhausen 5 : 49 0 : 14

9. TV M enslage zurückgezogen

Bastian - Stammspieler 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Kreisliga Schüler

1. SV Viktoria Gesmold 55 : 10 15 : 1

2. BSV Holzhausen 55 : 14 15 : 1

3. SuS Buer 44 : 29 10 : 6

4. SV Bad Laer 39 : 38 8 : 8

5. TSG Dissen II 37 : 39 8 : 8

6. SVC  B elm-P o we 36 : 42 8 : 8

7. SF Oesede 29 : 39 6 : 10

8. SV Wissingen III 18 : 55 1 : 15

9. TSV Westerhausen 8 : 55 1 : 15

1, die letzten beiden konnten jeweils 
nur einen Punkt erringen. Dazwischen 
liegt ein großes ausgeglichenes Mit-
telfeld mit unserer Mannschaft auf 
Position 6. Den Dritten und den Sieb-
ten trennen nur ein Spiel und wäre 
das letzte Hinrundenspiel anders aus-
gegangen, dann hätten wir nun fünf 
Mannschaften mit 8:8 Punkten. 
Die Tabellensituation zum Saisonen-
de hin zu verbessern, sollte das Ziel 
sein, und auch zum Schluss den drit-
ten Platz innezuhaben, halte ich für 
möglich.  
Dies kann allerdings nur geschehen, 
wenn die Mannschaft insgesamt ge-
nauso regelmäßig wie bislang trai-
niert, David und Michael auch im 
Training immer alles geben, Henrik 
dem Ball endlich mal weh tut, Sven 
nicht nur an sein Kaninchen denkt 
und wenn Christian sich im Spiel be-
wegt wie am Balleimer.  
Bleibt mir nur noch zu sagen, dass 
mir die Hinrunde sehr gut gefallen 
hat, ich häufig gedacht habe, dass das 
Training Wirkung zeigt und ich mich 
auf eine Rückrunde freue, in die wir 
mit Sicherheit die gute Mannschafts-
stimmung mitnehmen und somit wie-
der viel Spaß haben werden.  
David Joachimmeyer 

Männliche Schüler

 
Die Schüler sind endlich in einer Li-
ga, die dem Niveau der Mannschaft 
entspricht. In der Hinrunde gab es 
schon fast alles, was möglich ist. 
Haushohe Siege wie deftige Niederla-
gen, aber auch ganz enge Spiele, die 
sogar zweimal unentschieden ende-
ten, wurden erspielt. 
Im Einzelnen ist Michael laut click-tt-
Bilanzwert der siebtbeste Spieler der 
Liga und hat auch wirklich konstant 
seine Spiele durchgebracht. David hat 
in seiner ersten Saison häufig gezeigt, 
wie viel Potential in ihm steckt, aber 
musste auch das eine oder andere Mal 
einsehen, dass ein Punkt- nicht das-
selbe wie ein Trainingsspiel ist und so 
gingen ein paar enge Spiele zuguns-
ten der Gegner aus, welche schon ein 
wenig mehr Punktspielerfahrung ge-
sammelt hatten. Henrik spielte das 
was er kann solide herunter, aller-
dings wünsche ich mir, dass er auch 
mal das probiert, was noch nicht so 
gut klappt, denn nur so können wir 
uns verbessern. Sven und Christian 
sind optimale Beispiele, dass in Belm 
am Rückhandtopspin gearbeitet wird, 
und wenn sie in der Rückrunde auch 
mal wieder öfters an ihre Vorhand 
denken, bin ich sehr zuversichtlich, 
dass sie ihre Bilanzen in der zweiten 
Saisonhälfte ausgeglichen gestalten 
können. 
Bei einem Blick auf die Tabelle kann 
man einen Dreiklassenunterschied 
erkennen. Die ersten beiden stehen zu 
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Landesrangliste Jugend 16./17.09. 
Jakob schlägt Landesranglistensieger Kamischke in vier Sätzen. 

Die Chancen auf eine vordere Platzierung waren schon bei der Gruppenauslosung 
deutlich gesunken. Nicht weniger als 6 Oberliga- und sogar 1 Regionalligaspieler 
trafen sich in Jakobs Achtergruppe. Dagegen spielte in der Gruppe A sogar noch 
ein talentierter B-Schüler mit. 
Jakob gelang ein guter Start ins Turnier. Gegen Oberligaspieler Denis Heinemann 
(Eintr. Hittfeld) gab es einen glatten 3:0 Sieg, der anschließend von Philipp Flörke 
(BW Borssum, Regionalliga) beim 0:3 relativiert wurde. Auch gegen Habekost 
(2:3, Oberliga, SF Oesede) war es eng. Doch Jakob ließ sich davon nicht entmuti-
gen und die fachkundigen Zuschauer im nächsten Spiel aufhorchen. Mit 3:1 
schlug er den letztjährigen Jugend-Landesranglistensieger Kamischke (TTC  
Adensen-Hallerburg, Oberliga, oberes Paarkreuz) und sorgte somit für einen der 
größten Paukenschläge die-
ser Veranstaltung. Eben 
dieser Kamischke sollte am 
Ende der Veranstaltung wie-
der ganz oben auf dem 
Treppchen stehen. 
2:2 und ein guter Auftakt für 
den Belmer in der Rangliste 
war geglückt. Doch die Geg-
ner wurden nicht leichter. 
Nacheinander musste er 
gegen Treulieb (1:3, Oberli-
ga, VfL Oker), Hölter (1:3, 
Oberliga, MTV Wölfenbüt-
tel) und Petersen (2:3, Ober-
liga, TTSG Wennigsen) gratulieren und der Sprung in die Runde der besten Acht 
war natürlich verpasst. 
Am zweiten Tag versuchte Jakob dann noch mal alles. Gegen den Schüler-A-
Ranglistensieger Niklas Matthias, gegen Marius Brinkmann (beide Bezirksoberli-
ga, TTS Borssum III) und Maximillian Bode (Union Meppen, Bezirksoberliga) 
gab es jeweils ein glattes 3:0. Lediglich Jan Vodde (BW Langförden, Landesliga) 
hatte beim 3:2 die Nase vorn.  
So stand unter dem Strich ein 11. Platz für Jakob, der sich damit trösten konnte, 
dass seine Gruppengegner letztendlich Erster, Dritter, Fünfter und Sechster wur-
den und so seine gezeigten Leistungen in einem anderem Licht zu sehen sind und 
für die Zukunft hoffen lassen. 
Udo Schäffold 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

5:6 Bilanz - Platz 11 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Philipp Lauenstein Kreismeister im Jungendoppel
Zusätzlich Platz 4 im Einzel und Qualifikation zur Bezirksmeisterschaft 

 
Nur klein war das Aufgebot des SVC bei den Kreismeisterschaften für Schüler 
und Jugend am 07./08. 10. in Wallenhorst. Gerade mal drei Starter versuchten, 
sich für die Bezirksmeisterschaften im November zu qualifizieren. Umso erfreuli-
cher, dass trotzdem ein erster und ein dritter Platz dabei heraussprangen. 
 
In der Jugendklasse setzte Philipp mit seinem Partner Michael Kühn (TSV Venne) 
das erste Ausrufezeichen. Im Doppel spielten sie sich bis ins Finale und schlugen 
dort die Bezirksligaspieler Fenske/M. Haspecker (Schledehausen) mit 3:1. Garret 
Hogg hatte mit seinem ihm zugeteilten Partner weniger Glück und schied in Run-
de zwei aus. 
Im Einzel unterlag Garret im Kampf um den Einzug ins Halbfinale (und damit 
auch für die Quali zur Bezirksmeisterschaft) leider Christian Spreckelmeyer mit 
1:3. Am Nebentisch hatte Philipp gegen Wagner (Schledehausen) mehr Fortune 
beim 3:1.  
Der nächste Gegner von Philipp hieß Kilian Fenske und kam wieder aus Schlede-
hausen und hatte erstmals den Sprung in das Halbfinale der Kreismeisterschaften 
geschafft. Dass dies kein Zufall war, bekam Philipp schnell zu spüren. Nach dem 
Gewinn des ersten Satzes verlor er Durchgang zwei, gewann den dritten und holte 
im vierten einen 1:7 Rückstand auf. Bei 11:10 hatte er seinen einzigen Matchball, 
den er allerdings leichtfertig vergab. Dies sollte sich sofort rächen. Zwei Bälle 
später war der vierte Satz weg und im fünften lief er permanent einem Rückstand 
hinterher. So hieß es am Ende 2:3 und nach einem 1:3 im kleinen Finale gegen 
Garret-Bezwinger Spreckelmeyer blieb nur die Blechmedaille. Kleiner Trost für 
Philipp: Sein Bezwinger ließ sich auch im Finale von seinem neuen Mannschafts-
kollegen Haßpecker nicht stoppen und wurde Kreismeister. 
 
Seine ersten Kreismeisterschaften spielte David Elahi in der B-Schüler-Klasse. 
Mit 2:1 Spielen kam er aus der Gruppe in die Hauptrunde, gewann hier das erste 
Match und unterlag dem späteren Dritten Justus Würffel aus Oldendorf. Im Dop-
pel schaffte David sogar den Sprung ins Halbfinale. Mit seinem Partner Klaus-
Markus Tiemann (Wissingen) gewann er die ersten beiden Spiele, ehe die Bohm-
ter Brüder Arzer ihnen den Einzug ins Finale verwehrten (0:3). 
 
Schade, dass Michael Cheng an diesem Sonntag auf Klassenfahrt ging, ansonsten 
hätte er gute Chancen gehabt, sich für die Bezirksmeisterschaften zu qualifizieren. 
Udo Schäffold 



31 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Philipp Lauenstein wechselt zum VfR Voxtrup 
Neuer Anfang beim Staffelkonkurrenten der 2. Herren 

 
Ein weiterer interessanter Vereinswechsel eines talentierten Jugendspielers im 
Landkreis Osnabrück ist perfekt. Nachdem vor der Saison für viele überraschend 
(besonders für seinen alten Verein) Markus Haßpecker (TSV Westerhausen) zum 
Bezirksligisten SF Schledehausen wechselte, orientiert sich nun unser aktueller 
Jugenddoppelkreismeister Philipp Lauenstein mitten in der Saison neu. 
Der sich von seinem Trainer und einigen Abteilungsmitgliedern falsch verstanden  
fühlende 16-Jährige unterschrieb dieser Tage den schon seit Wochen feststehen-
den Wechsel zum VfR Voxtrup. Zur Rückrunde wird Philipp dann beim Staffel-
konkurrenten unserer 2. Herren in der 1. Bezirksklasse spielberechtigt sein. 
Philipp spielte seit 5 Jahren beim SVC und deutete recht schnell sein Talent an. 
Mit seiner Jugendmannschaft wurde er nacheinander Meister der Bezirksklasse 
und der Bezirksliga. Mit dem Gewinn der Bezirksmannschaftsmeisterschaft 
2004/05 gelang sogar der Aufstieg in die Niedersachsenliga. Gegen einige der 
besten Jugendspieler Niedersachsens stellte Philipp in der Hinrunde sein un-
bestritten großes spielerisches Potential (18:9 Bilanz) unter Beweis, ehe er in der 
Rückrunde seinen eigenen Leistungsansprüchen nicht mehr Rechnung tragen 
konnte und sich durch Undiszipliniertheiten selbst im Weg stand. 
 
Dem sich falsch eingeordnet fühlenden Philipp (3. Herren, 2. Bezirksklasse mitt-
leres Paarkreuz) wünschen seine überraschten Mannschafts- und Vereinskollegen 
alles Gute auf seinem neuen und hoffentlich richtigen Weg in seiner Tischtennis-
laufbahn. 
Udo Schäffold 

Wichtige Termine 
 

 13./14.01. Kreispokalendrunde in Wallenhorst 

 27./28.01. LEM der Senioren in Dinklage 

 28.01.  mini-Meisterschaften in Belm ab 10:00 Uhr 

 11.02.  BMM der Senioren in Hunteburg 

 11.03.  LMM der Senioren 

 05./06.05. Relegationswochenende  

 19.05.  Saisonabschlussfeier der TT-Abteilung des SVC im 

  Clubhaus 
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Jakob Schütz Jugendbezirksmeister 
Platz 3 im Doppel an der Seite von Marius Varel 

 
Bei den Bezirksmeisterschaften der Schüler und Jugend am 11./12. November in 
Holtriem knüpfte Jakob nahtlos an seine guten Leistungen in den Punktspielen der 
Herren-Landesliga an.  
In der Vorrunde hatte Jakob trotz 3:0 Siegen noch mit Motivationsproblemen zu 
kämpfen (nur 3:2 Sieg gegen Patrick Gerken, Bezirksklassenspieler vom TTV 
Garrel-Beverbruch). Mit Beginn der Ko-Runde war der 15-jährige Angriffsspieler 
aber dann voll da. 
 
Nach einem Freilos ging es über Nikolas Dettmer vom TV Dinklage und Dennis 
Meyerhoff vom MTV Jever ohne Satzverlust ins Halbfinale. Die Qualifikation zur 
Landesmeisterschaft war damit geschafft und die Medaillenplätze wurden verge-
ben. In einem engen 4-Satzspiel gegen Maximilian Bode (SV Union Meppen) 
behauptete sich Jakob und traf im Endspiel auf Nico Schulz (TV Hude). Hier ließ 
der Belmer dem Verbandsligaspieler keine Chance beim glatten 3:0 Triumph.  
 
Nach dem Sieg bei der Bezirksendrangliste im Juli nun der zweite große Erfolg in 
seinem ersten Jugendjahr. Damit deutete Jakob sein großes Potential an und sein 
enormer Trainingsfleiß wurde belohnt. Mal sehen, was auf Landesebene möglich 
ist. Nach dem 09./10. Dezember (LM in Peine) wissen wir mehr.    
 
An der Seite des B-Jugendlichen Marius Varel (Laxten) erreichte Jakob nach zwei 
Siegen gegen Altergott/Großmann und Haje/Schulz mit jeweils 3:1 das Halbfina-
le. Hier war jedoch gegen Niekamp/Mudroncek beim 1:3 Endstation. Die Bronze-
medaille blieb als Lohn. 
 
Philipp Lauenstein kam leider mit 1:2 Spielen nicht aus seiner Gruppe heraus. Der 
ebenfalls angereiste, aber nicht qualifizierte Garret Hogg hatte beim Kartenziehen 
vor der Veranstaltung (für 16 Nachrücker standen nur drei Plätze zur Verfügung) 
leider kein Glück und nutzte das Turnier noch zu Trainingszwecken. 
 
A-Schüler Simon Wächter überstand die Gruppenphase ungeschlagen mit 3:0 
Siegen. Nach einem Freilos unterlag Simon im Achtelfinale dann mit 0:3 gegen 
Florian Pfaffe (MTV Jever, Bezirkliga Jungen). An der Seite von Christian Höve-
ler (Spvg. Fürstenau) ging es im Doppelwettbewerb noch eine Runde weiter. Sie 
unterlagen den späteren Zweiten Fabian Pfaffe/Janssen knapp mit 2:3. 
Udo Schäffold 
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Bezirksmeisterschaften Senioren  12.11. 
 
Bei den Bezirksmeisterschaften der 
Senioren Ü 40 erreichte Dieter Clau-
sing (Bild) als Gruppensieger die 
Hauptrunde. Hier schied er nach ei-
nem Freilos gegen Stephan Sebens 
(SW Oldenburg) knapp mit 2:3 aus 
und belegte den 5. Platz. 
 
An der Seite von Berthold Schlüter 
gewann Dieter auch den ersten Doppeldurchgang gegen Kuper/Busch mit 
3:0 ehe er mit seinem Partner unter den letzten Acht gegen die späteren 
Sieger Claaßen/Black 2:3 unterlag.  
 
Bethold belegte in seiner Gruppe den dritten Platz bei den Herren Ü 50 
und konnte sich nicht für die Hauptrunde qualifizieren.  

 
Herzlichen Glückwunsch  

 
an 
 

Udo Schäffold
 

zum 50. Geburtstag 
 

am 02.10.2006 
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Jakob holt Bronze bei Landesmeisterschaften der Jugend 
Im Doppel mit Nico Schulz auf dem Treppchen 

 
Und wieder holt Jakob eine Medaille auf 
Landesebene. Diesmal in der Jugendklasse 
mit seinem Doppelpartner Nico Schulz 
vom TV Hude, mit dem er auch schon in 
der Schülerklasse erfolgreich war.  
Der zweite Tag der LM (11./12.12.) der 
Jugend in Peine wird Jakob wohl in guter 
Erinnerung bleiben. In der Doppelkonkur-
renz schlugen sie um 9:25 Uhr in der Früh 
erst Ceylan (späterer Einzelsieger!)/
Könecke in vier Sätzen (6, 4, -7, 4), um 
danach auch die favorisierten Iskine/
Treulieb (immerhin beides Oberligaspie-
ler) mit 3:0 (7, 8, 3) vom Tisch zu fegen. 
Im Halbfinale warteten dann die Weser-
Ems-Kollegen Hoffmann/Flörke (Ober- 
und Regionalliga). Ohne Coaching gab es 
zwei knappe erste Sätze (-9, 9, 8, 6), ehe 
die Klasse des Gegners das Spiel ent-
schied. Ein Platz auf dem Siegerpodest 
war trotzdem der Lohn der beiden. 
Im Einzel hatte Jakob tags zuvor mit mehr Problemen zu kämpfen. Gleich im ers-
ten Spiel gegen Zamelski ging es quasi um den Einzug in die Hauptrunde. Gegen 
den unangenehm zu spielenden Langnoppenspezialisten führte Jakob mit 2:1 (-9, 
3, 8), ehe er zunehmend eisiger wurde und noch mit - 8 und - 6 unterlag. Jakob 
Götsch aus dem Bezirk Lüneburg musste dann Jakobs ganzen Frust ausbaden (2, 
3, 5), bevor im letzten Spiel gegen den Gruppenfavoriten Arne Hölter unbedingt 
ein Sieg her musste. Doch Jakobs gute Spiele aus den Vorjahren gegen Hölter 
(knappe 2:3 Niederlagen) halfen ihm diesmal nichts beim 1:3 (5, - 4, -3, -8) trotz 
guten Beginns. Doch die Glücksgöttin war bei Jakob. Sein Namensvetter, bisher 
ohne Satzgewinn, schlug Zamelski 3:1 und verhalf Jakob somit noch mit 1:2 Spie-
len und dem besseren Satzverhältnis zum Sprung unter die letzen 16. 
Hier traf er auf Lars Petersen (TTSG Wennigsen, Oberliga West, mittleres Paar-
kreuz 14:7, drittes Jahr Jugend), der sich als Gruppensieger mit nur einem Satz-
verlust qualifiziert hatte. Letztendlich blieb Jakob ohne Chance beim glatten 0:3 
(7, 8, 7) und machte damit den Ausfall fast aller Weser-Ems-Spieler in dieser 
Runde bis auf Richard Hoffmann, der unter den letzten acht ausschied,  kom-
plett.Udo Schäffold 

Jakob (links) und Nico (mitte) 
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Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten • Kantenbearbeitung • Sandstrahlen • 
 UV-Verklebungen • Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38   

Lars Horn, Junior-Chef vom Fischspezialitätengeschäft Fisch und mehr in 
Belm, rüstete die Jugendmannschaften des SVC mit Punktspieltrikots für 

die neue Saison 2006/07 aus. Recht herzlichen Dank. 
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Schüler- und Jugendvereinsmeisterschaften 16.12. 
Alicia und David überraschten 

 
Damit hatte keiner 
gerechnet: Bei den 
Schüler- und Ju-
gendvereins-
meisterschaften 
wurde nicht nur 
kräftig am Thron 
der vermeintlichen 
Favoriten gerüt-
telt, nein, zwei der 
Außenseiter be-
stiegen ihn auch. 
Und der dritte 
Topfavorit zog 
seinen Kopf gera-
de noch so aus der 
Schlinge. 

Bei den Mädchen stand Alicia Lourenco schon des öfteren auf dem Treppchen, 
der große Sprung blieb ihr jedoch immer verwehrt. Doch nun setzte sie sich sou-
verän gegen alle Gegnerinnen durch. Auch ihre härtesten Konkurrentinnen Lisa 
Meier (3:1) als Zweite und Karina Meyer (3:1) als Dritte konnten sie nicht stop-
pen, da war es schon eher gegen Anne Hawighorst (3:2) knapp. So blieb die 
Linkshänderin in allen 5 Spielen ungeschlagen und nahm den Pokal verdient ent-
gegen.   
Jeder hatte Michael Cheng als großen Favoriten der Schülerklasse auf der Rech-
nung. Doch als es im letzten Spiel des Tages gegen David Elahi um den Titel 
ging, da verkrampfte der bis dahin ohne Satzverlust durch das Teilnehmerfeld 
ziehende 12-Jährige. David hingegen nutzte jede sich bietende Gelegenheit zum 
Vorhandtopspin, spielte aggressiv wie nie zuvor und setzte sich am Ende völlig 
verdient mit 3:1 durch. Platz 1 der Lohn für seinen Mut, Michael blieb Rang zwei 
vor Linkshänder Henrik Kuhlmann. 
Und auch bei der Jugend roch es nach einer Sensation. Alexander Kimmel führte 
bereits 2:0 gegen Simon Wächter, alle Zeichen standen auf Grün, den großen 
Coup zu landen. Doch nervenstark bog Simon die schon verloren geglaubte Partie 
noch um (3:2) und sicherte den Platz an der Sonne vor einem enttäuschten Alex, 
der auch die Brüder Ali (Burhan, 3. und Humair, 4.) sicher beherrschte und ledig-
lich gegen Dominik Böß wankte (3:2).  
So ging eine interessante Veranstaltung bei einem kleinen Essen im Clubhaus mit 
der obligatorischen Siegerehrung zu Ende.   
Udo Schäffold 
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KFZ-Meisterwerkstatt 
  

• Schall- u. Stoßdämpferservice 

• Inspektionsservice
• Reifen- u. Bremsenservice 
• TÜV-Abnahme Mo - Fr. n. Anmeldung 
• AU- Abgasuntersuchung für Benzin- 

  und Dieselfahrzeuge bis 3,5 t 
 

  Bremer Str. 100 
  49191 Belm 
  Telefon (0 54 06) 53 00 
  Telefax (0 54 06) 88 00 04 
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Einzelvereinsmeisterschaften Damen und Herren 23.09. 
 
Dem 15-Jährigen Jakob Schütz, Landesranglistenspieler bei der Jugend, 
gelang es zum ersten Mal in die Phalanx der erfahrenen Akteure beim 
SVC einzudringen. Souverän mit nur zwei Satzverlusten in sechs Einzeln 
beeindruckte das größte Nachwuchstalent der Concorden alle Teilnehmer 
(28) und Zuschauer. Ob gegen Thomas Kuschel (3:0) im Viertelfinale oder 
gegen Reinhard Bregen-Meiners (3:0) unter den letzten vier, Jakob ließ 
keinem eine Chance. Auch gegen Oldie Udo Schäffold (3:1) im Endspiel 
triumphierte er mit seinen trickreichen Auf- und sicheren Angriffsschlä-
gen. So wird es wohl nicht mehr lange dauern, dass sich sein Aufwärts-
trend auch in der Mannschaftsaufstellung der ersten Herren (zur Zeit an 
Pos. 4) positiv niederschlagen wird. 
Udo hatte sich nach den Gruppenspielen mit dem jugendlichen Elan von 
Garret Hogg (3:0) und David Joachimmeyer (3:1) auseinander zu setzen. 
Anstatt jedoch im Halbfinale auf den Vereinsmeister der letzten zwei Jah-
re Martin Wehrmann zu treffen, schlug er kurzerhand (3:0) die Überra-
schung der Veranstaltung André Hahn. André hatte in der ersten Haupt-
runde Martin mit seinen unorthodoxen Rückhandbällen bezwungen (3:1) 
und auch im nachfolgenden hartumkämpften Spiel gegen Thomas Schmitz 
(3:1) die Oberhand behalten.  
In der unteren Hälfte des Tableaus schlug Reinhard nach Simon Wächter 
auch Axel Kuhnert (3:0) deutlich ehe Jakob für ihn zur Endstation wurde. 
Sieger der Trostrunde wurde Wilhelm Stahmeyer nach einem knappen 3:2 
gegen René Steinke. 
 
Der 6. Titel in sieben Jahren war Nicky Kamphues an diesem Tag nicht zu 
nehmen. Nach dem unfallbedingten Ausfall ihrer vermeintlich schärfsten 
Konkurrentin Mary Wächter war der Weg frei für die Dauerabonnentin 
auf den Titel. Lediglich einen Satz gegen Neuzugang Gaby Werner über-
ließ sie der Konkurrenz. Hinter ihr gab es wie gewohnt einen knappen Ein-
lauf. Iris Hinternesch hatte schließlich mit einem um einen Satz besseren 
Spielverhältnis (7:7) gegenüber Gaby (7:8) die Nase vorn bei jeweils 2:2 
Spielen. Platz vier blieb für Anne Meyer zu Himmern (1:3) vor Babara 
Lange-Wichmann (1:3).   
 
Im neuen Clubheim wurde anschließend nach Siegerehrung und Buffet 
ausgiebig über das Turnier und die anstehende Punktspielsaison diskutiert. 
Udo Schäffold 
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3. Herren   
 Hinrunde davon 

Wächter, W.     3:  3  

Siepelmeyer     9:  7  

Schmitz     5:13   4:10 o. 

Lauenstein     4:  1   

Hogg   15:  1 14: 1 m.  

Joachimmeyer   13:  2   8: 1 m. 

Hahn     5:  1  
Stahmeyer, A.     6:  3  
Schmitz/Hogg     9:  2  
Siepelm./Joach     2:  4  
andere Doppel     5:  7      

2. Herren   

 Hinrunde davon 

Clausing   16:  4  

Erhard     8:10  

Hawighorst     8:  7     

Schlüter     9:  8    

Kuschel     6:  6    1: 6 m.   

Tiesmeyer     3:  4    

Lagemann     9:  7    

Clausing/Kusch     9:  0  
Schlüt./Hawigh.     8:  2  
Erhard/Lagem.     3:  2  
andere Doppel     1:  7  

1. Herren   
 Hinrunde davon 

Keller     7:11  

Wehrmann     7:11  

Schäffold     7:10  

Schütz   13:  2   

Bregen-Meiners     7:  6   

Kuhnert     8:  5   

Kuhnert/Wehr.     8:  0  
Keller /Bregen.     4:  5  
Schäff. /Schütz     7:  3    

4. Herren   
 Hinrunde davon 

Hinternesch   12:  4  

 Helmich     9:  2  3: 0 o. 

Tepe     4:  1   

Wächter, S.     3:  0  3: 0 m. 

Steinke 6: 2 3: 2 m. 

Tost     9:  0   

Gartmann     4:  2  
Stahm./Tost     4:  2  
Gartm./Steinke     5:  0  
andere Doppel   11:  5  

Stahmeyer, W.     8:  2  

5. Herren   
 Hinrunde davon 

Brüggemann     9:  7  

Ali, A.     7:  2  

Stanke   11:  4  5: 2 o.  

Ali, H.     1:  3   

Schilder     8:  5  7: 5 m.  

Schmidt 8:  1 1: 1 m.

Hawighorst, St.     6:  3  0: 1 m.  

Brüg./Schilder     9:  1   

Stanke/Hawigh.     3:  4      

Ali, A./Schmidt     4:  1     

andere Doppel     5:  1  

1. Damen   
 Hinrunde davon 

Wächter      3:  5  

Kamphues      9:  7   

Hinternesch    10:  4   

Meyer z. Him.      5:  1   

Lange-Wichm.      5:  2   

Kamph./Wern.      7:  2  

Hinter./Meyer       2:  2  
andere Doppel      6:  7  

Werner      9:  7  7: 5 o. 

2. männl. Jugend   
 Hinrunde davon 

Keitemeier     6:  8   

Meyer z. Drieh.     5:  8   

Böß     6:  5  

Helmich     4:  4  

Keitem/Meyer     7:  2   

Böß/Helmich     2:  5  

andere Doppel     1:  1  

Männliche Schüler   
 Hinrunde davon 

Cheng      9:  5  

Elahi      4:10  

Kuhlmann      4:  6  1: 3 o. 

Hoogen      5:  6            

Ahring      2:  5  

Cheng/Elahi      5:  3  
Hoogen/Ahring      3:  3  
andere Doppel      4:  4  

STATISTIK STATISTIK STATISTIK STATISTIK STATISTIK 

Weibliche Jugend   
 Hinrunde davon 

Meyer, Karina      9:  7  

Meier, Lisa      8:  6  

Lourenco    11:  2  3: 1 o.  

Klenke      3:  9  0: 2 o. 

Hawighorst,      3:  5  

Rodenheber      0:  5  
Meyer/Meier      7:  4  
Lourenco/Klenk      4:  4  
andere Doppel      2:  1   

1. männl. Jugend   
 Hinrunde davon 

Wächter    15:  8  

Ali, H.      6:15  

Ali, B.    11:  9  

Kimmel      9:  7  

Wächter/Ali, H.      3:  7  

Ali, B./Kimmel      3:  5  
andere Doppel      0:  2  

 
 Hinrunde davon 

Leimbrink      1:11  

Pieper      2:12  

Ali. B.      1:  1   

Niehenke      1:  9  0: 4 o. 

Kimmel      1:  0  

Lietzow      2:  5  2: 5 m. 

Kiehling      1:  4  1: 3 m. 

Pfeiffer      0:  5  0: 2 m. 

6. Herren 

Hawighorst, J.      1:  6  

Leimb./Pieper      4:  4  
Lietzow/Nieh.      0:  5  
andere Doppel      1:13  

Passmann      0:  5  
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 
“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 
bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen.

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.svc-belm-powe.de 

2. Herren:   
Wissingen I  -  SVC II  1:5 
SVC II – SV Oldendorf II 5:0 
Kloster Oesede I  -  SVC II  0:5 
 
3. Herren: 
Glandorf  -  SVC III  2:5 
SVC III  -  SF Oesede II  5:0 
 
4. Herren: 
SVC IV  -  Ankum II  5:0 
Venne II  -  SVC IV  5:0 

1. Jugend: 
Dissen – SVC I  3:5 
Riemsloh  -  SVC I  5:0 
 
Mädchen: 
Dissen -  Belm 1:5 
Belm – Schwege 5:3 
 
Schüler: 
SF Oesede  -  Belm  2:5 
Belm – Kloster-Oesede  5:2 
Belm – Ankum  1:5 

Kreispokal 2006/07 

Damit sind für die Kreispokalendrunde am 13./14.01 qualifiziert: 
Mädchen, 2. Herren und 3. Herren 
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SV Concordia Belm-Powe 
        Tischtennisabteilung 
 
Abteilungleiter:   stellv. Abteilungsleiter:  Jugendwart 
         Pressewart 
Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 
Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 
49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück
05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 385016 
           
Betreuer:   Betreuer    Betreuer 
weibl. Jugend:  männl. 1. Jugend   männl. 2. Jugend 
Thomas Schmitz  Marita Wächter   Fritz Helmich 
Am Appelhügel 28b Jägerstr. 4    Lindenstr. 44 
49191 Belm   49191 Belm    49191 Belm 
05406 / 2832  05406 / 4296   05406 / 4775 
 
Betreuer        
männl. Schüler:  
David Joachimmeyer  
Konrad-Adenauer-Str.40   
49191 Belm        
05406 / 5280   
 

Sechs Herrenmannschaften von der Landesliga bis zur 2. Kreisklasse. 
Eine Damenmannschaft in der Bezirksliga. 

1 weibl. Jugend-, 2 männl. Jugend- und 1 Schülermannschaft 

    Trainingzeiten 
   
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  
       
Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 18.00 - 19.30 Uhr  Mo. 17.30 - 19.00 Uhr 
      Fr.   16.30 - 18.00 Uhr 
Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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Achtung!  
 

Topspin Nr.  32 
 

Topspin Nr. 32 soll  im Mai 2007 
erscheinen. Dazu benötigen wir eure 
Beiträge rechtzeitig bis Mitte April.  

 

Annahmeschluss 22. 04. 2007 

 
Nach den Relegationsspielen restliche 

Berichte, Fotos und Termine  
umgehend an die Redaktion.

erscheint 3 mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 

redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tips bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/385016 

Email: old.chef@onlinehome.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: Wilhelm.Stahmeyer@t-online.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: FirmaStahmey@osnanet.de 

 

Homepage im Internet: 

www.svc-belm-powe.de 

www.Fritz-Helmich.de 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 
Power Weg 45  ·  49191 Belm 

Telefon  0 54 06/ 44 43  ·  Telefax 0 54 06/ 96 59 
E-Mail: avanus@t-online.de 

www.avanus.de   


